
Be eif die heilige e Das atenhb ke ninıs beıi
hel gen"Tau annn nichtselten völliger Unkenntnis
Obliegenheiten einıigermaßen für Priester un Paten peinlich
werden; das erst recht, WEl alles Suffheren seitens der He
4IN nıchts helfen W1. TEeULNLC WAaTie jeder Fall
chen Situation leicht vermeilden, wWenNnnNn der ext der Pa 11-
wortie und Priesterfragen ausgeführt deutliıcher Druckschrift

die schwarz dıe anderen rot eZzZw größeren un
kleineren Lettern VO  e Kartontafiel her  elesen
den könnte. Um die größtmöglichste Bequemlichkeıt bıeten
un es uchen überflüssig machen, könnten die Einleitung
iragen auf der$ die Worte des Taufversprechens auf
anderen Seite angebracht werden.Auch C111 Diptychon wurd  A
siıch gut C1ISNEN, Die zeıtgerechte Darreichung wa Aufgabees
Mesners.

1Nz Rud Fattinger
(Bezeichnung der kirchlichen Inventarstücke.) Es einNe

kleine ühe jedes ecue ucC. das für die Kırche angeschaff
wWwITrd also rge. Beıic.  sS{Iu. TAT. Speisgitter, Statuen,
Kelche ul. W., eutilic S1ISNICETECN. er Kirchenrektor soll
soviel hıstorischen Sinn en, dieses kleine und einfache St
Geschichtsschreibung auf sıch ZU nehmen. Eimne Kintragung 105
Inventar, die ja auch ZUu erfolgen hat, eistet nıcht den gleichen
Dienst, da Bücher leicht verschleppt und vernichtet werden
können. Das Signum ist geschützter Stelle anzubringen un!:
womöglıch einzukerben, EeZW INZUSTaVleTECN. Die Anbringung
© Firmenschildchens oder ‚gravierten Metallplatte
fiehlt sıch WENISET, da S16 unter unkundiger and wıeder
lorengehen können. Die Signierung werde VOo vornherein mıt
der Werkstätte vereinbart wobeli S1e mıt em sonstigen
schafungspreis des tüuckes mitlaufen wIırd Das Signum S
die Jahreszahl; den Namen des Künstlers un!: der Werkstätte
eventuell auc den des penders und des Bestellers enthalten
Eın edenken bezuglıch der Erlaubthei der Bezeichnung be-
steht selhst für die strikt liturgischen Geräte, / Monstranze
Kelche 11 W. nıcht, da nicht bloß verbietende Dekrete fehlen
sondern C1MC zustimmender Erlaß vorliegt. (S ecCcTt
auth 2575 VOmm Dez

1Nz . Rud Fattinger.
uec. ein Jubiläum.) Man begeht sSCiINEN 50 Geburtstag,

den silbernen und goldenen Hochzeıltstag un noch viele andere
Jubeltage mıt mehr oder WEeNISer feierlichem Gedenken. Ist
Geringschätzung oder Gedankenlosigkeit daß mman 25 oder

oder 60 Jahrestag der ersten eilıgen Kommunilion chtlos



ıt il

vorübergeht? er der Geburtstag och der Hochzeıtstag, Se-
schweige enn e1InHn anderes ubılaum erinnert uns eiHNe solche
na un Freude WIe der Tag unNnseTer ersten eiıligen Kom-
IHUNION, der Jag der Eiınkehr des lebendigen Gottes unNnseTe
eele. Es WaIe also begrüßenswert un Sinne der euchari-
s{l hen ewegung, wenn auch dieses ubılaum offentlich BE-
feiert wurde In vielen Gemeinden gehen die Eltern der Tst-
kommunikanten ebenfalls ZU. Tische des Herrn, daß dieser
Tag WIT.  1C. ‚8081 relig1öses Familienfest wIrd Könnte Ina  a} da
nıcht WI1ie das schon CINISEN Pfarreien, besonders Wien,
geschieht auch die siılbernen un: oldenen oder Sar diaman-
enen Kommunilonjubilare ZUrFTF feierlichen egehung ihres Jubıi-
1aums einladen? Die Verzeichnisse der Kommunikanten der
einzelnen TEe lıegen de arr- un Schulakten, ordern
also keine muhsame usammenstellung Nun zönnte 1a die

Betracht kommenden Personen persönlıch oder SCHTr1  ich
oder auch Urc. erlesung der Namen Von der Kanzel eiwa

Begınn der Fastenzeit oder Urc. uInahme das arr-
auf den kommenden ubeltag aufmerksam machen. DIie

Anschriften bwesender wuürde iIna  —_ Urc. deren Angehörige
erfahren oder letztere würden ihnen selber schreiben: enn S16
Treuten sich selbst auf ec1in eiwalges Wiedersehen So würde
dann der el Sonntag Pfarrgemeindefest un manch
ZC  er en zwischen Hırt un Schäflein könnte wlieder
aufgenommen werden. Katholische Aktion WaIe sıcherlich

St ÖOttilien (Oberbayern) Beda Danzer

(Zum Kapitel Ehen VO:  = riegsgefangenen Rußland.) Der
Vorschlag des Herrn Prof. Dr Mocnık „Quartalschrift“
1935, 349 T die VOoO  b katholischen Kriıegsgefangenen ab 1918 SC-
schlossenen 1viıl- un akatholischen en qals kanonisch
gültig erklären, wuürde für die kirc  ıchen Ehegerichte e1iNe
wahre Erleichterung bedeuten. Referent wagt aber nıcht
an sıch der Apostolische nıcht zustimmend geäußert
hat diesen Weg empfehlen Vor Jahren schon hat ein B1-
SC die Interpretationskommission cdıie rage geste ob
Can. 1098 automatısch wiırke, also e1iINe VOTLT Zeugen geschlossene
LEhe VO  e} Katholiken gultig Sel, WEeNnnNn 1Ur die Voraussetzungen
des zıllerten Kanons materiıiell gegeben sınd oder ob die Braut-
leute auch den ıllen en IMUSSCNH, VO der Notform Ge-
brauch machen. Obwohl seıther eiNne el minderwichtiger E + Al aa

—— _

Fragen entschieden wurde, auf O Anfrage ist bısher och
keine Antwort erfolgt. Priyatim wurde VO  a} maßgebender Seıite
der Rat egeben, den konkreten Kall dem Apostolischen Stuhl
vorzulegen. Es taucht 1er namlıch Cc1Ne alte rage wiederum
auf die VOTL dem eX auf außertridentinischem Gebiete, EZW.


